
18.01.13 18:52Tagblatt Online - Nachgefragt

Seite 1 von 2http://www.tagblatt.ch/ostschweiz/stgallen/stadtstgallen/tb-ag/Nachgefragt;art197,1634331,PRINT?_FRAME=33

-->

St.Galler Tagblatt Online, 03. November 2010 01:05:32

Nachgefragt

Rolf Wirth FDP-Stadtparlamentarier

Mehr Platz für Schwimmer

Das städtische Bäderkonzept sieht vor, zuerst das Hallenbad Blumenwies zu sanieren, und nicht wie
ursprünglich geplant das Volksbad (Tagblatt von gestern). Geplant sind ein Anbau für ein neues 50-
Meter-Schwimmbecken, ein Aussenbecken von 120 Quadratmetern sowie eine Erweiterung der
Saunalandschaft. Zur Kehrtwende in der Bäderplanung führte ein Postulat von FDP-Stadtparlamentarier
Rolf Wirth.

Herr Wirth, freuen Sie sich, dass es im Blumenwies mehr Platz für Schwimmer geben soll?

Es freut mich zuerst einmal, dass der Stadtrat das Postulat so ausführlich beantwortet hat und so auch
aufgezeigt hat, dass es in der Stadt wirklich zu wenig Platz für Schwimmer gibt. Es ist wichtig, dass man
das sieht. Für die Sportschwimmer – zu denen ich mich auch zähle – ist es natürlich eine tolle Sache, dass
das Blumenwies vor dem Volksbad saniert werden soll.

Sind Ihre Wünsche so erfüllt oder fänden Sie einen Neubau besser?

Das Wichtigste ist, dass mehr Platz geschaffen wird, auch für die verschiedenen Sportvereine. Diese
mussten sich bisher eine kleine Fläche teilen. Ob dieser Platz in einem Neubau oder einem Anbau
geschaffen wird, ist dabei nebensächlich. Energietechnisch macht ein Anbau aber mehr Sinn.

Wie stehen die Chancen für das Projekt, von Parlament und Volk angenommen zu werden?

Das Postulat haben etwa drei Viertel der Parlamentsmitglieder unterschrieben. Ich hoffe, dass sie auch das
Projekt, wie es jetzt vom Stadtrat vorgeschlagen wird, unterstützen werden. 20 bis 25 Millionen sind
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natürlich sehr viel Geld. Aber viele Menschen, mit denen ich gesprochen habe, wünschen sich ebenfalls
mehr Platz. Insofern hat das Projekt auch gute Chancen in der Bevölkerung. Ausserdem ist Schwimmen
eine der gesündesten Sportarten, die von der Schule gefördert wird. (mjb)

Diesen Artikel finden Sie auf St.Galler Tagblatt Online unter:

http://www.tagblatt.ch/ostschweiz/stgallen/stadtstgallen/tb-ag/Nachgefragt;art197,1634331

Copyright © St.Galler Tagblatt AG 
Alle Rechte vorbehalten. Eine Weiterverarbeitung, Wiederveröffentlichung oder dauerhafte Speicherung
zu gewerblichen oder anderen Zwecken ohne vorherige ausdrückliche Erlaubnis von St.Galler Tagblatt
Online ist nicht gestattet.

 

http://www.tagblatt.ch/ostschweiz/stgallen/stadtstgallen/tb-ag/Nachgefragt;art197,1634331

